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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC 1992 München V : TTC 1992 München IV 
Samstag, 25.02.2023, 14:00 Uhr

Prevost macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des TTC 1992
München IV im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Mitte) beim TTC 1992 München V endgültig fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dipping / Mijic überzeugten im Match gegen Weidinger / Savvides, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Balkanli / Bernauer eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Prevost / Shenin kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 11:13, 10:12, 7:11 gegen Christos Savvides fand Tolga Atalay Balkanli von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Chancenlos war anschließend
Alexander Dipping gegen Reinhard Weidinger nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:9, 3:11, 7:11 sprang
nicht heraus. Völlig ungefährdet war im Anschluss wiederum der Sieg von Jürgen Bernauer gegen
Timofey Shenin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 9:11, 11:9, 12:10 nicht verloren. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dejan
Mijic im Match gegen Raphael Prevost, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war eine ganz schön enge Kiste! Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1992 München V und des TTC 1992 München
IV. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Tolga Atalay Balkanli beim 11:8, 11:9, 9:11, 11:6 gegen
Reinhard Weidinger doch überlegen. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Alexander Dipping
beim 3:0 gegen Christos Savvides. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Jürgen Bernauer gegen Raphael Prevost. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:5. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Dejan Mijic und Timofey Shenin aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit 1:3 verlor danach Jürgen Bernauer
seine Partie gegen Reinhard Weidinger. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Seit Beginn der Saison war dies der 6. Sieg von Weidinger,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 2 verbleibt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Raphael Prevost wurden daraufhin Tolga Atalay Balkanli unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:8 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen
den TSV Milbertshofen V, während der TTC 1992 München IV am 02.03.2023 gegen das Team
München e.V. II antritt.

 Statistik:
 TTC 1992 München V

Doppel: Dipping / Mijic 1:0, Balkanli / Bernauer 0:1 
Einzel: T. Balkanli 1:2, A. Dipping 1:1, J. Bernauer 1:2, D. Mijic 0:2 

 TTC 1992 München IV
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Doppel: Weidinger / Savvides 0:1, Prevost / Shenin 1:0 
Einzel: R. Weidinger 2:1, C. Savvides 1:1, R. Prevost 3:0, T. Shenin 1:1


